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Medieninformation – Ried, 5. Oktober 2023 
 

 

 
„Diabetes-Brunch“ für betroffene Kinder und ihre Eltern  
 
 
Kinder mit Diabetes müssen sich meist intensiver mit ihrer Ernährung 
auseinandersetzten als ihre gleichaltrigen Freund*innen. Das Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern Ried möchte Betroffene nun miteinander vernetzen. 
 
Die Diagnose Typ-1-Diabetes ist besonders für die Eltern des betroffenen Kindes ein Schock. 

Dabei kann man mit dieser Autoimmunerkrankung inzwischen gut leben. Nach der 

Erstdiagnose wird bei einem zehn- bis 14-tägigen stationären Aufenthalt im Krankenhaus die 

Therapie eingeleitet. Expert*innen aus Medizin, Pflege, Ernährungsberatung und Psychologie 

kümmern sich dabei um die jungen Patient*innen und deren Eltern. Zugleich erfolgt eine 

intensive Schulung im Umgang mit der neuen Situation. 

 

„Diabetes bei Kindern lässt sich gut behandeln, wenn man weiß, wie man damit umgehen 

muss. Unser Ziel ist es, dass die Eltern zu Profis für das eigene Kind werden.“, betont OÄ Dr.in 

Marlene Schönhuber, Diabetesexpertin an der Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde am 

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried.  

 

Vernetzung der Betroffenen 
Am 4. November lädt die Kinderabteilung des Krankenhauses der Barmherzigen Schwestern 

Ried erstmalig zu einem gemeinsamen Treffen diabetesbetroffener Kinder und deren Eltern 

ein. Die Besucher*innen erwartet an diesem Vormittag ein gesunder und leckerer Brunch. 

Neben den Diabetes-Expert*innen des Krankenhauses steht auch Diabetes Nanny Ulrike 

Humpel von der Österreichischen Diabetikervereinigung für Fragen zur Verfügung. Vor allem 

das gegenseitige Kennenlernen und der Erfahrungsaustausch sollen bei dieser Veranstaltung 

im Mittelpunkt stehen. Eingeladen sind alle Betroffenen - ganz egal, ob sie im Krankenhaus der 

Barmherzigen Schwestern Ried behandelt wurden oder werden bzw. aus dem Bezirk Ried 

kommen oder nicht.  
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Der kostenlose Diabetes-Brunch findet am Samstag, 4. November 2023 von 10.00-12.00 Uhr 
im Seminarzentrum (Bauteil Braun, Ebene 5) des Krankenhauses der Barmherzigen 

Schwestern Ried statt. Bitte melden Sie sich unter bettina.huber@bhs.at oder der 

Telefonnummer +43 7752 602 91414 an. 

 

 

 

Bildmaterial: 

 
Beim Diabetes-Brunch steht der Erfahrungsaustausch im Vordergrund. © Adobe Stock 
 
 
 

  
OÄ Dr.in Marlene Schönhuber    Ass. Dr.in Sandra Himmelbauer 
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OÄ Dr.in Marlene Schönhuber und Ass. Dr.in Sandra Himmelbauer sind medizinische 

Diabetesexpertinnen am Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried. 
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Ansprechpartnerin für Medienanfragen: 
Mag.a Ulrike Tschernuth 
T: 07752 602-3040 
M: +43 664 3157908 
ulrike.tschernuth@bhs.at 

 
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried 
Das Schwerpunktspital des Innviertels umfasst 18 medizinische Abteilungen und Institute. Fachliche 
Schwerpunkte werden in den Bereichen Onkologie, Neurologie, Orthopädie und Gefäßmedizin gesetzt. 
Rund 1.700 Mitarbeitende kümmern sich ganzheitlich um die gesundheitlichen Bedürfnisse von jährlich 
mehr als 122.000 stationären und ambulanten Patient*innen.  
www.bhs-ried.at 
 
Ordensklinikum Innviertel 
Unter dem gemeinsamen Dach der Ordensklinikum Innviertel Holding GmbH bündeln das Krankenhaus 
der Barmherzigen Schwestern Ried und das Krankenhaus St. Josef Braunau Kompetenz und Ressourcen 
für eine qualitätsvolle, wohnortnahe Gesundheitsversorgung der gesamten Region. Das Ordensklinikum 
Innviertel ist im Eigentum der Franziskanerinnen von Vöcklabruck und der Vinzenz Gruppe. 
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